
LEBEN UND LERNEN UNTER EINEM DACH

UNSER KONZEPT

Das Gustav Stresemann Institut in Niedersachsen e.V.
ist eine private, überkonfessionelle, überparteiliche und
nach dem niedersächsischen
Erwachsenenbildungsgesetz anerkannte
Heimvolkshochschule, die u.a. von Bundes- und
Landesstellen gefördert wird.

Wir bieten jährlich über 200 Seminare an, teilweise in
Kooperation mit anderen Institutionen. Seit 2003 sind
wir offiziell qualitätszertifiziert: Sie als lernender
Mensch und gelungenes Lernen stehen seit Anbeginn
unserer Tätigkeit stets im Mittelpunkt. Grundlage dafür
sind unsere erfahrenen Mitarbeiter/innen und unsere
Lehrenden, die ihr Wissen kreativ und mit Freude in
einem positiven Lernklima vermitteln.

 

In entspannter Atmosphäre und in unmittelbarer
Nachbarschaft zum Kloster Medingen haben Sie die
Möglichkeit, einzutauchen in „Ihr“ Seminar und die
Gelegenheit, sich von den alltäglichen Anforderungen
einmal zu befreien. So genießen Sie bspw.
selbstverständlich in den Pausen die schöne und ruhige
Umgebung des Instituts, ohne sich um Alltägliches
kümmern zu müssen.

 

SO FINDEN SIE UNS!
Bad Bevensen liegt an der B4 zwischen Lüneburg und
Uelzen und ist Bahn-Station auf der Strecke Hamburg
– Hannover. Unser Bildungs- und Tagungshaus liegt
im Ortsteil Medingen unmittelbar vor dem Kloster am
Ufer der Ilmenau. Fußweg vom Bahnhof: 20 Minuten,
Taxi über Telefon (058 21) 30 12 bzw. 1010.

Gustav Stresemann Institut e. V.
Europäisches Bildungs- und Tagungshaus
Bad Bevensen
Klosterweg 4 | 29549 Bad Bevensen
Tel.: (0 58 21) 9 55-0 | Fax: (0 58 21) 9 55-29 9
info@gsi-bevensen.de | www.gsi-bevensen.org

Qualitätszertifiziert nach LQW
(Lernerorientierte Qualität in der
Weiterbildung | Mitglied im
Niedersächsischen Landesverband
der Heimvolkshochschulen e. V  

 

  

VIELFALT VERBINDET
Interkulturelle Öffnung von Verbänden



PÄDAGOGISCHE MITARBEITERIN:

Ulrike Christiansen Projektreferentin |

Telefon: (0151) 23 66 67 65
E-Mail: ulrike.christiansen@gsi-
bevensen.de

INTERKULTURELLE SCHULUNG IN 5 MODULEN
FÜR HAUPT- UND EHRENAMTLICH TÄTIGE IN DER
VERBANDSARBEIT

Die enorme Zuwanderung der letzten Jahre stellt
zivilgesellschaftlliche Akteure wie Träger der
interkulturellen Bildungsarbeit und landesweite
Verbände vor die Aufgabe, Zugewanderte und
Geflüchtete in ihre Aktivitäten und Strukturen
einzubeziehen.

Hier setzt das vom Bundesinnenministerium im
Rahmen des Bundesprogramms „„Zusammenhalt
durch Teilhabe“ geförderte Kooperationsprojekt von
GSI, Johanniter-Unfall-Hilfe und THW-Jugend an:

• es unterstützt die Interkulturelle Öffnung der
Verbände

• es stärkt die haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeitende in ihrer interkulturellen Kompetenz

• es hilft, das von Vielfalt geprägte Miteinander in
unserer Gesellschaft angemessen zu gestalten.

 

1. Projektphase:

Entwickeln mehrerer Fortbildungsmodule zur
Interkulturellen Schulung

Durchführung der Schulungen mit interessierten
haupt- und ehrenamtlichen MultiplikatorInnen der
Verbände

Schulungsthemen:
•    erfolgreiche Ansätze und zukünftige                          
   Herausforderungen im Verband
•    Kulturdefinitionen und Wertegefüge
•    Religiöse Einflußfaktoren
•    Kommunikation und Konflikt
•    Handlungsoptionen erweitern

2. Projektphase:

MultiplikatorInnen schulen weitere haupt- und
ehrenamtliche Mitarbeiter beider Verbände auf
Regional- und Ortsebene

Begleitung und Coaching der MultiplikatorInnen

Ziel: MitarbeiterInnen aus anderen Kulturen können
gewonnen werden

3. Projektphase:

Überprüfung der Anwendbarkeit der Module, die den
speziellen Verbandstrukturen Rechnung tragen, auf
weitere Verbände

Die Erfahrungen und Berichte aus dem Projektverlauf
und zu einzelnen Inhalten sind in den Sozialen Medien
(Facebook, Twitter) zugänglich, zusätzlich sollen Apps
zur medialen Nutzung einzelner Module entwickelt
werden. Die Inhalte der Schulung werden in einem
Handbuch zusammengefasst und  veröffentlicht.

Weitere Informationen zum Projekt sowie die genauen
Daten der Multiplikatoren Schulungen finden Sie unter
www.gsi-bevensen.de oder erfragen Sie gerne unter der
Telefon-Nummer 0151 / 23 666 765.

IHRE ANSPRECHPARTNERIN IM GSI

Ulrike Christiansen
Dipl. Soziologin
Gender- und Betzavta-Trainerin, Mediatorin
Tätigkeit in Erwachsenenbildung und internationaler
Projekt- und Bildungsarbeit
Telefon: 0151 / 23 666 765
E-Mail: lina.chihabi@johanniter.de

IHRE ANSPRECHPARTNERIN IN DER JUH

Lina Chihabi

Telefon: 0511 / 67896 550
E-Mail: ulrike.christiansen@gsi-bevensen.de

Siehe auch:

http://www.zusammenhalt-durch-teilhabe.de/akteure/
143260/niedersachsen


